
 
Kurzinformation zum eigenen Tätigkeitsfeld 

 

 
 

Träger: 
 
Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Celle e.V.  
 
Anschrift: 
Neustadt 77 in 29225 Celle 
 

Ansprechpartner/-in 
Kerstin Ahlborn (Familienberaterin) 
Silvia Seibel (Geschäftsführerin) 

Telefon: 0 51 41 / 4 60 66 
 

Fax: 0 51 41 / 2 08 81 21 
 

E-Mail: 
info@kinderschutzbund-celle.de 
 

Internet-Adresse:  
www.kinderschutzbund-celle.de 
 

Hauptamtliche Tätigkeiten: 
Informationsstelle für Familien 
Eltern-Kind-Gruppe 
Kidstreff 
Jugendgruppe 
Schatzkiste 
Geschäftsführung 
 

Ehrenamtliche Tätigkeiten: 
Schatzkiste (Laden f. Kinder u. 
Jugendbekleidung) 
Gruppenangebote 
Begleiteter Umgang 

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 10.00 – 12.00 Uhr und  
Mi. 9 – 12, 14.00 – 16.00 Uhr  
Und nach Vereinbarung 
Freitag geschlossen! 
 

Sprechzeiten: 
Nach Terminabsprachen 
 

 
Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Der Kinderschutzbund hat das Ziel, dass es Kindern gut geht. Um das zu erreichen, 
werden Familien auf vielfältige Weise und niedrigschwelliger Ebene unterstützt. 
a) Inhalt der Arbeit in Bezug auf häusliche Gewalt                                                                                                                
Im Rahmen der Infostelle für Familien können sich betroffene Frauen und Kinder 
sowie Jugendliche an den Kinderschutzbund wenden. 
Der Kontakt zur Familienberaterin ist auch über die anderen Angebote des 
Kinderschutzbundes möglich. 
b) Verfahrensablauf beim Vorliegen von häuslicher Gewalt 
Die Familienberaterin gibt Informationen und Möglichkeiten der Hilfe an die 
Betroffenen weiter. Die nächsten Handlungsschritte können gemeinsam erarbeitet 



werden. 
Welche Aktivitäten / Schwerpunkte verfolgen Sie im Bezug auf häusliche 
Gewalt 
Wir stehen den Betroffenen als Ansprechpartner zur Verfügung 
Mitarbeit im Arbeitskreis: Runder Tisch gegen häusliche Gewalt 
Mitarbeit in der Untergruppe: Häusliche Gewalt – Hilfen für Kinder 
Öffentlichkeitsarbeit in diesem Rahmen  
 
Welche Themen sind für Sie wichtig und sollten in den nächsten Treffen des 
Runden Tisches gegen häusliche Gewalt bearbeitet werden? 
Öffentlichkeitsarbeit 
 


